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Halli Galli  
 
So wird gespielt: 
• Die Karten werden gemischt und gleichmäßig an                                                                                     

die Spieler verteilt. Auf den Karten sind die                                                                                          
Früchte Banane, Erdbeere, Limone und Pflaume in                                                      
unterschiedlicher Anzahl zu sehen. Die Glocke                                                                                        
kommt in die Mitte des Tisches und die Mitspieler                                                                                               
setzen sich um die Glocke herum. Die Karten                                                                                                                           
liegen verdeckt vor jedem Spieler.  

• Der Spieler links vom Geber beginnt. Nun kann                                                                                                 
das Spiel beginnen. Die erste Karte des eigenen Kartenstapels wird aufgedeckt und vor sich                                                                                            
auf einen separaten Ablagestapel abgelegt. Reihum decken die Spieler die Karten des eigenen 
Kartenstapels auf. Dabei ist es wichtig, dass die Karte so umgedreht wird, dass die anderen 
Mitspieler zuerst sehen, was auf der Karte zu sehen ist. Je schneller die Karte umgedreht wird, desto 
schneller sieht man selbst die Abbildung der Karte. 

• Liegen genau fünf gleiche Früchte offen auf dem Tisch, versuchen alle Spieler die Glocke schnellst 
möglich zu drücken. Wer zuerst klingelt, bekommt alle offen ausliegenden Ablagestapel und darf sie 
unter seinen Zugstapel legen.  

• Liegen mehr oder weniger als fünf gleiche Früchte offen auf dem Tisch und es wurde geklingelt, 
muss jedem Mitspieler eine Karte vom eigenen Zugstapel abgegeben werden. 

• Sobald ein Spieler keine Karten mehr aufdecken kann, scheidet er aus dem Spiel aus. Sein offener 
Ablagestapel bleibt aber noch liegen und zählt mit, bis er von einem Mitspieler gewonnen wird.  

• Spielende: Wenn am Ende des Spiels nur noch zwei Spieler übrig sind, spielen sie eine letzte Runde, 
um die offen liegenden Stapel. Der Gewinner des Spiels ist derjenige, der nach der letzten Runde die 
meisten Karten hat. In der letzten Spielrunde gilt folgende Sonderregel: Wenn einer der beiden 
Spieler auf die Klingel drückt, obwohl nicht genau fünf Früchte offenliegen, hat er das Spiel 
verloren. Nach Absprache kann so lange gespielt werden, bis ein Spieler keine Karten mehr besitzt. 

 
Variante:  
• Änderung der Anzahl an Früchten, bei denen geklingelt werden muss. 
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Reflexionstabelle zu einem Regelspiel 
 
Namen der Gruppenmitglieder:  Maria Argirou, Dilek Ece 

 
 

Name des Spiels: Halli Galli. Auf die Glocke-fertig-los! 
 
 

Altersgruppe und Anzahl der 
Spieler: 
 

2-6 Spieler  
ab 6 Jahren 

Ziele: Forderung/ Förderung von 
Entwicklungsbereichen/ 
Bildungsbereichen bzw. 
Bildungsmöglichkeiten 
(Bildungsgrundsätze NRW 2011, 
Richtlinien und Lehrpläne 
Grundschule 2008, 
Entwicklungsbereiche Spielen 
macht Schule 2009) 
 
 

-Umgang mit Erfolg und Misserfolg / Umgang mit eigenen Emotionen 
-Umgang mit Stress 
-Regelakzeptanz 
-Umgang mit Stress 
-Mathematische Bildung: Simultane Anzahlerkennung 
-Förderung der Augen-Hand-Koordination 
-Förderung der Aufmerksamkeit und Konzentration 
-Unterschiedliche Früchte kennenlernen 
-Förderung der Wahrnehmung und Reaktionsschnelligkeit  
-Schnelles Auffassungsvermögen 
-Genaues Hinschauen 

Differenzierungs- 
möglichkeiten: 
 
 
 
 
 

-Ältere Kinder können als Spielleiter agieren, indem sie die Merkmale   
 erklären und das Spiel anleiten 
-Die Anzahl der Früchte, bei der geklingelt werden soll, kann variiert werden 
-HALLI GALLI Junior (ab 4J.) 
-HALLI GALLI Extreme (ab 8J.) 

Vor- und Nachteile: 
(Kriterien geleitet, siehe auch 
Übersicht über Kriterien 
(Lern)Spiele) 
 
 
 

+Selbstkontrolle  
+Fördert die Reaktionszeit der Spieler  
+Einfache Spielregeln 
+Regeln anerkennen und akzeptieren lernen 
+Möglichkeiten zur Selbstkontrolle gegeben 
- Gefahr der Frustration → wenn Klingel falsch betätigt wurde 
 

Zusammenfassende Beurteilung 
in fünf Sätzen: 
 
 
 

Das Spiel bietet viele Möglichkeiten, sich nicht nur mit den unterschiedlichen 
Formen der Obstsorten zu befassen, sondern auch die richtige Menge zu 
erkennen und dementsprechend auch schnell zu reagieren, um die Klingel 
zu betätigen. Die Reaktionsgeschwindigkeit wird hier gefördert und bestärkt. 
Die Gestaltung des Spiels hat für Kinder einen großen Spaßfaktor. Der 
größte Spaßfaktor bietet die Klingel. Die Spielregeln sind einfach und 
schnell erklärt. 

Verlag, Erscheinungsjahr, Preis: Amigo 2010: 10,99 € 
seit 2010 erscheint die Halli Galli - Reihe (Extreme, Junior) 

 


